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WEITER 
STARK 

Thorsten Kornblum
Unser Oberbürgermeister

Für unser 
Schapen.
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Schapen

 Schadstoffsammlung
alle Straßen  
Samstag, 12.09., 10:30 – 11:30 Uhr

Polizeistation Volkmarode
Am Feuerteich 7
0531 886 86 30

Polizeistation Querum
Querumer Str. 21-22
0531 476 34 15

Freiwillige Feuerwehr
Ortsbrandmeister
Götz-Hendrik Gronwald
0173 638 97 59

Bezirksgeschäftsstelle Ost
Vokmaroder Straße 8 b
0531 470-36 28
Verwaltungsstelle.querum@braunschweig.de

Polizeistation Cremlingen
Sickter Straße 8 a
05306 932 23 – 0

Polizeikommissariat WF
Lindener Str. 22
05331 93 30

Freiwillige Feuerwehr
Ortsbrandmeister
Tobias Franke
info@feuerwehr-weddel.de

Gemeindeverwaltung Cremlingen
Ostdeutsche Str. 22
05306 802-0
info@cremlingen.de

Weddel

Die Internet-Ausgaben Ihrer Ortsteilzeitung finden Sie unter www.hm-medien.deDie Internet-Ausgaben Ihrer Ortsteilzeitung finden Sie unter www.hm-medien.de

Polizei Notruf	 110
Feuerwehr Notruf	 112
Rettungsdienst	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	�

116 117
Städt. Klinikum, Salzdahl. Str. 
zentr. Notaufnahme�  
	 0531 595-25 00
Augenärztl. Bereitschaftsdienst�

0531 700 99 33
Qualifizierter Krankentransport�

0531 192 22

Telefon-Seelsorge�  
www.telefonseelsorge.de
evang.� 0800 111 0 1 1 1
kath.� 0800 111 0 222

Frauenhaus� 0800 011 6 016
� 0531 280 12 34

Elterntelefon Mo-Fr 9:00-17:00 Uhr�
0800 111 0 550

Nummer gegen Kummer für Kinder�
Mo-Sa 14:00-20:00 Uhr 	 116 111	

Schnelle Hilfe

Schadstoffmobil
Buchhorstblick (vor der Sporthalle)  
Donnerstag, 16.07., 15:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag, 10.09., 15:30 – 16:30 Uhr

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195

Gut zu wissen

Viel Heizöl

für Ihr Geld

Sicher und preiswert 
für die Zukunft

Ihr Heizöllieferant

Dietmar Klutas

Schapener Straße 17 b
38162 Weddel

Telefon 05306 4148
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1. Weddel Open Steel-Dart-Turnier
Anlässlich der 800-Jahrfeier der Ortschaft Weddel veran-
staltete die Dartsparte des Schützen-Sportvereins Weddel 

erstmals am Samstag, dem 30. Mai, ein Open-Steel-Dart-Turnier das 
alle Teilnehmer und Gäste begeistert hat.
Bereits kurz nach Veröffentlichung der Ausschreibung gingen über 
50 Anmeldungen ein, sodass die ursprünglich geplante Spielerbe-
grenzung kurzerhand verdoppelt werden musste.
Um dem großen Interesse gerecht zu werden, wurden zusätzliche 
Dartboards angeschafft.
Möglich wurde dies dank der großzügigen Unterstützung der Spon-
soren Dirk Enzenbach (Öffentliche Versicherung), Nancy Gallun 
(Hausverwaltung Immoduro), Lukas & René Langenkämper (Dachde-
ckerei Weddel) sowie Jutta und Hans D. Holländer als Alt-Weddeler 
Sponsoren.
Das Dorfgemeinschaftshaus war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Ehrgeizige Dartspielerinnen und Dartspieler aus nah und fern sorg-
ten für eine tolle Atmosphäre und spannende Begegnungen.
Auch der Weddeler Bürgermeister Harald Koch sowie der SPD-Ge-
meindebürgermeisterkandidat Jens Drake ließen sich die Veranstal-
tung nicht entgehen. Jens Drake trat sogar selbst an und erzielte 
ein beachtliches Ergebnis.
Nach der Begrüßung durch Spartenleiter Jonas Schwerdtfeger fiel 
pünktlich um 14:00 Uhr der Startschuss für das Turnier. In zahlrei-
chen spannenden Matches kämpften knapp 50 Teilnehmer um den 
Turniersieg.
Die Weddeler Darter zeigten sich begeistert von der positiven 
Resonanz der Gäste.
Besonders gelobt wurden die hervorragende Organisation, die 
freundliche Atmosphäre sowie die gelungene Location. Bereits 
während der Veranstaltung wurden erste Freundschaftsspiele mit 
anderen Vereinen vereinbart.
Das Turnier zeigte einmal mehr, wie sehr ein aktives Vereinsleben 
Menschen verbindet und Gemeinschaft stärkt.
Als nächstes Projekt plant die Dartsparte künftig auch, Para-Dart 
anzubieten. Interessierte können jeden Freitag ab 19:00 Uhr beim 
Training vorbeischauen und den Sport unverbindlich kennenler-
nen.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden sowie dem Wirtsteam 
des Dorfgemeinschaftshauses, die dieses gelungene Erlebnis möglich 
gemacht haben.

René Langenkämper

Zum Wettkampf Angetretene Weddeler Spieler und Spielerinnen

Platz 1: Anja Zerbe, Platz 2: Katrin Langen-
kämper, Platz 3: Jaqueline Holländer

Harald Koch (BM von Weddel), Jens Drake 
(Kandidat Gem. BM), René Langenkämper 
(1. Vors.), J. Schwerdtfeger (1. Spartenleiter), 
Christian Vogt (2. Spartenleiter)

Platz 1: Frank Reitz, Platz 2: Torsten Zerbe, 
Platz 3: Simon Knüfermann, Platz 4: Michel 
Holzen
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Einladung zum 
Wikingerschach-Turnier 
2026

Wann:	Samstag, den 29. August 2026 (11:00 Uhr)
Wo:	 Festplatz am DGH in Weddel
Wer:	 Alle Vereine, Gruppen, Familien etc. 

(3 Spieler je Mannschaft)
Ort des Geschehens ist der Festplatz am Dorfgemein-
schaftshaus. Das Turnier ist auf 40 Mannschaften 
begrenzt, es dürfen je Verein mehrere Mannschaften 
gebildet werden! Also lasst nicht lange auf eure 
Anmeldung warten!
Wikinger-Schach ist ein Spiel, bei dem es Ziel ist, mit 
Holzstäben die gegnerischen Bauern (Holzklötze) 
umzuwerfen. Gewinner ist die Mannschaft, die zuerst 
alle Bauern und anschließend den König umwirft. Fällt 
dieser eher ist das Spiel verloren.
Es wird in 3er Teams gegeneinander gespielt. Bitte bei 
der Anmeldung bereits die Spielernamen und den 
Namen der Gruppe angeben.
Die Siegermannschaft erhält einen Wikingerpokal!
Fragen zum Spiel oder Ablauf beantworten wir gerne. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Es wird kein 
Startgeld erhoben! Anmeldungen bitte bis zum 
25. August 2026 an wikingerschach@gmx.de oder 
unter Tel. 05306 928 11 79

Gemeinsam für ein gepflegtes 
Ortsbild
Wie wäre es denn, wenn wir Weddeler anlässlich der 
800-Jahr-Feierlichkeiten einen Beitrag zur Verbesse-
rung des Ansehens unserer schönen Ortschaft leisten 
würden?
Die Straßen- und Hinweisschilder im Ort sind zum Teil 
nicht mehr in einem guten Zustand, was ihre Sauber-
keit betrifft. Es würde nur einen geringen Aufwand 
bedeuten, wenn sich der eine oder andere einen 
Eimer Wasser schnappt, um mit Schwamm und Bürste 
dem Schmutz zu Leibe zu rücken. Zeitaufwand: Nicht 
mehr als eine Stunde!
Alle Besucher Weddels würden feststellen können, 
dass die Weddeler ihren Ort mit Engagement und 
Sorgfalt pflegen.

Klaus Peter Fabian

Liebe Vereine,

Senden Sie uns gern Ihren Text und Ihre Fotos 
an: sichtbar@oeding.de.

Im Betreff bitte vermerken, für welches Stadtteil-
magazin Ihr Beitrag ist und um welchen Verein es 
sich handelt.

Bitte beachten Sie den Anzeigenschluss! Zu spät 
eingetroffene Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

 0531 / 36 99 4

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig - Hondelage

Wittenbergstraße 5

38124 Braunschweig - Heidberg

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

info@oppermann-bestattungen.de
www.oppermann-bestattungen.de

(
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„800 Jahre Weddel” – Musi-
kalische Vielfalt begeistert

Dass Weddel im Jahr 2026 sein 800-jähriges Jubiläum 
begeht, hat sich mittlerweile herumgesprochen. An 
einem lauen Sonntagnachmittag war dies in der 
Christuskirche Weddel nun aber auch lautstark zu 
hören. Auf Initiative von Ortsbürgermeister Harald 
Koch luden der Frauenchor, der Männergesangverein 
(MGV), der gemischte Chor Cantamus sowie der 
Kinder- und Jugendchor der Christuskirche zum 
gemeinsamen Konzert ein. Insgesamt 90 Sängerinnen 
und Sänger wirkten mit.
Die Christuskirche war bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Nach einer herzlichen Begrüßung durch Chor-
leiterin Petra Diepenthal-Fuder eröffneten die drei 
Erwachsenenchöre gemeinsam und in voller Stärke mit 
„Ein schöner Tag” das Konzert – eine logistische Meis-
terleistung angesichts des begrenzten Platzes auf der 
Bühne. Nach weiteren Grußworten von Ortsbürgermeis-
ter Koch und Pfarrerin Christine Heuser entführte der 
MGV das Publikum mit dem „Steigerlied“ nicht nur 
stimmlich in tiefere Gefilde. Mit „In Helmuts Kneipe” 
folgte ein Lied, das Geschichten aus der Ortschaft 
lebendig werden lässt.
Mit dem Auftritt des Kinder- und Jugendchores, 
begleitet von Andreas Timmermann an der Gitarre, 
bewiesen auch die Jüngsten ihr musikalisches Können. 
Dabei erfuhr das Publikum begeistert, warum es bitter 
ist, ein Ritter zu sein.

Julia Nina Leip

Rechtsanwältin & Fachanwältin für 
Familienrecht
Verfahrensbeistand (zertifiziert)

Bruchtorwall 13
38100 Braunschweig

Tel.: 0531 / 287 961 30
Fax: 0531 / 287 961 31

info@kanzleip.de
www.kanzleip.de

KanzLeiKanzLeipp§§
  §§ FAMILIENRECHTFAMILIENRECHT

  §§ ARBEITSRECHTARBEITSRECHT

  §§ MIETRECHTMIETRECHT

  §§ ERBRECHTERBRECHT

  §§ FORDERUNGSANGELEGENHEITENFORDERUNGSANGELEGENHEITEN

  §§ STRAFRECHTSTRAFRECHT

Zwischendurch stimmte Dr. Diepenthal-Fuder gemein-
sam mit allen Gästen „Geh aus, mein Herz und suche 
Freud” an, sodass gut 200 Stimmen erklangen.
Weiter ging es mit dem Frauenchor unter der Leitung 
von Moritz König. Ihr „Freundschaftslied” und nicht 
zuletzt „Ein bisschen Frieden” sorgten mit hellen 
Stimmen für einen reizvollen Kontrast zu den Herren 
des Männergesangvereins.
Der gemischte Chor Cantamus unter der Leitung von 
Petra Diepenthal-Fuder sorgte unter anderem mit „Oh 
Happy Day” für begeisterte Stimmung im Publikum.
Den Abschluss bildete ein gemeinsamer Auftritt aller 
Chöre mit dem Publikum: Das „Weddel-Lied” – gedich-
tet von Harald Koch und Edeltraud Meyer – erklang 
als krönender Abschluss und würdigte auf gemein-
schaftliche Weise das 800-jährige Jubiläum der 
Ortschaft. Im Anschluss an das Konzert lud der 
Ortsrat Weddel herzlich zu Kaffee und Kuchen ein.

Malte Scheffler

Politische Werbung
Sponsor: CDU-Kreisverband Braunschweig, Bezahlt von: CDU Kreisverband Braunschweig | Anlässlich der 
Kommunal- und Oberbürgermeisterwahl in Braunschweig 2026 Transparenzhinweis: https://cdu-braunschweig.
de/ttpa | V.i.s.d.P: CDU-Kreisverband Braunschweig, Gieselerwall 2, 38100 Braunschweig

Unser Oberbürgermeister für Braunschweigs Zukunft

ob-bs.de
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ZufriedenheitsparadoxZufriedenheitsparadox

Guten Tag, mein Name ist Ulf Harbs. 
Ich bin Prädikant in der St. Thomas-
Gemeinde im benachbarten Volkmaro-

de. Über das Kirchenjahr verteilt, halte 
ich dort sowie in der Trinitatiskirche in 

Schapen und in der Christuskirche in Weddel 
immer wieder einmal Gottesdienst.

Der Sommer ist da, und damit ist für viele Menschen 
auch ein Urlaub verbunden. Manche bleiben hier 
daheim, wo es ja auch schön ist, aber viele machen 
sich auf den Weg. Schöne Reiseziele finden sich in 
ganz Deutschland, bei unseren europäischen Nachbarn 
oder auch ganz weit weg in vielen Regionen der Welt. 
Mit den heute zur Verfügung stehenden Verkehrsmit-
teln stellt das Überwinden auch großer Entfernungen 
kein Problem mehr dar. „Reisen bildet“ sagt eine 
Redewendung. Wir können Menschen in fremden 
Ländern kennenlernen, ihre Kultur oder ihr Essen 
schätzen lernen, aber natürlich auch Erholung finden 
oder einfach nur etwas Sonne tanken. Mit vielen 
neuen Eindrücken kehren wir zurück und empfinden 
das Erlebte als Bereicherung unseres Lebens.

Von Reisen kann man eigentlich gar nicht sprechen, 
wenn es um die Entfernungen zwischen unseren oben 
genannten Gemeinden geht. Man kann beispielsweise 
Weddel von Schapen aus oder Schapen von Volkmaro-
de aus sogar gut zu Fuß erreichen. Und mit dem 
Fahrrad oder dem Auto dauert der Weg gerade ein 
paar Minuten. Und dennoch tun sich einigen Menschen 
in unseren Kirchengemeinden noch etwas schwer mit 
dem Gedanken, sich auf den Weg zu einem Gottes-
dienst in einer der benachbarten Kirchengemeinden zu 
machen. Jahre- oder gar jahrzehntelang war man es 
gewohnt, in „seine“ Kirche am jeweils hiesigen Ort zu 
gehen. Aber die Zeiten ändern sich und in einer 
insgesamt schrumpfenden Kirche müssen Kräfte neu 
gebündelt und Wege neu geordnet werden. Und das 
kann dann bedeuten, dass man sich am Sonntag auch 
einmal auf einen (kurzen) Weg machen muss.

Dabei stehen wir mit diesem Punkt einer guten und 
langen christlichen Tradition. Bewegung gehörte schon 
immer zum Wesen der Kirche. Jesus zog von Naza-
reth aus, um zu den Menschen in vielen Orten zu 
kommen und von der aufziehenden Herrschaft Gottes 
zu erzählen. Und umgekehrt machten sich auch vielen 
Menschen auf den Weg, um Jesus zu hören. Später 
war es Paulus, der für die damaligen Verhältnisse 
sehr weite Reisen zu frühen christlichen Gemeinden 
unternahm, um das Vermächtnis Jesu und die Hoff-
nung auf seine Wiederkehr lebendig zu halten. Wenn 
Jesus in Nazareth geblieben wäre, wenn die Men-
schen nicht zu ihm gekommen wären, um die Berg-
predigt zu hören oder ihn am Galiläische Meer zu 
erleben, wenn Paulus nicht aufgebrochen wäre, dann, 
ja dann wäre das Christentum vermutlich nur eine 
lokale und temporäre Episode geblieben.

Die Verbundenheit zur Kirche am eigenen 
Wohnort ist gut nachvollziehbar. Hier 
wurden die Kinder getauft und konfirmiert, hier began-
nen gemeinsame Lebenswege mit der Trauung und 
endeten mit Trauerfeiern. Jetzt anstehende Änderun-
gen sollen nicht abrupt, sondern behutsam erfolgen. 
Die gemeinsame Konfirmandenarbeit z.B.  hat sich 
jetzt schon eine Zeit lang gut bewährt. Und mit dem 
neuen, sich monatlich wiederholenden Ablauf der 
Gottesdienste in allen drei Kirchen ergeben sich auch 
neue Chancen. Wenn die Kirche in gemeinschaftlichen 
Gottesdiensten gut besucht ist, singt es sich gleich 
viel schöner. Ich jedenfalls kann nur von positiven 
Erfahrungen in Schapen und Weddel berichten. Inter-
essante Kirchenräume, freundliche, hilfsbereite Men-
schen und halt auch der Blick „über den Tellerrand“. 
Ähnlich wie beim eingangs erwähnten Reisen, empfinde 
ich es als Bereicherung, wenn ich bei meinen Nach-
barn Gottesdienst halten oder daran teilnehmen darf.

Die Sommerzeit bietet gute Gelegenheiten, die Nach-
bargemeinden kennenzulernen. Schon seit ein paar 
Jahren findet die „Sommerkirche“ während der Ferien-
zeit abwechselnd jeweils in Weddel, Schapen und 
Volkmarode statt. Die Gottesdienste haben meist ein 
der Jahreszeit angepasstes Thema, und im Anschluss 
gibt es Gelegenheit, bei einem kleinen Imbiss neben 
der Kirche mit bekannten und mehr noch mit unbe-
kannten Gemeindemitgliedern ins Gespräch zu kom-
men. Los geht es mit der Sommerkirche am 5. Juli in 
mit einem „Churchhopping“ mit dem Start in Weddel 
über Schapen und dem Abschluss in Volkmarode.
Machen wir uns also gemeinsam auf den Weg und 
halten unsere Kirche lebendig!
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Samstag, 27.06.2026, 10.00 Uhr, Christuskirche Weddel
Konfirmation, Pfarrerin Heuser

Sonntag, 05.07.2026, 11.00 Uhr, Christuskirche Weddel
5. So.n.Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden – Churchhopping  ab Weddel 
über Schapen nach Volkmarode, Pfarrerin Gupta

Sonntag, 12.07.2026, 11.00 Uhr, Christuskirche Weddel
6. So.n. Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden, Pfarrerin Heuser

Sonntag, 19.07.2026, 11.00 Uhr, Trinitatiskirche Schapen
7. So. n. Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden, Pfarrerin Heuser

Sonntag, 26.07.2026, 11.00 Uhr, Christuskirche Weddel
8. So. n. Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden, Prädikant Dämmgen

Sonntag, 02.08.2026, 11.00 Uhr, St. Thomas Volkmarode
9. So. n. Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden mit Agapemahl, Pfarrerin 
Gupta

Dienstag, 04.08.2026, 15.00 Uhr, St. Thomas Volkmarode
Sommercaf

Freitag, 07.08.2026, 20.00 Uhr, St.Thomas Volkmarode
10 Jahre Sommernachtskirche

Sonntag, 09.08.2026, 11.00 Uhr, Trinitatiskirche Schapen
10. So. n. Trinitatis
Sommerkirche der drei Gemeinden, Prädikant Garzmann

Wir gratulieren

Christian und Jacklien Wesche

Gottesdienste, Vorschau und Information

Wir trauern

Hans-Jürgen Nordheim, 87 Jahre
Hanna Bude, geb. Bösche, 91 Jahre

Wir begrüßen
Anton Elias Scheffler
John Corio Vink
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Neue Landesbischöfin
Dr. Christina-Maria Bammel: Dienstbeginn 1. Mai, 
Einführung 27. Juni
Dr. Christina-Maria Bammel (52) wird neue Landesbi-
schöfin der Evangelisch-lutherischen Landeskirche in 
Braunschweig. Damit nimmt künftig erstmals eine Frau 
dieses Amt wahr. Die Pröpstin aus Berlin setzte sich 
am 22. November in Braunschweig im zweiten Wahl-
gang mit der Zweidrittelmehrheit von 31 Stimmen 
gegen Dr. Norbert Roth aus München durch. Roth 
erhielt sieben Stimmen, nachdem er im ersten Wahl-
gang 13 Stimmen auf sich vereinigen konnte. Landes-
bischof Dr. Christoph Meyns war im Juli 2025 in den 
Ruhestand gegangen.
Vor der Landessynode lobte die künftige Landesbi-
schöfin das „beherzte Handeln“ der Landessynode 
hinsichtlich ihres Beschlusses für eine grundlegende 
Strukturreform. Gleichzeitig empfahl sie sich als 
Leitungsperson für die kommenden Umbrüche. Sie 

bringe Konfliktbereitschaft und Kompro-
missfreude gleichermaßen mit und verstehe 
Kommunikation als Schlüssel für gelingen-
de Veränderungen. Ihr Dienstbeginn ist am 
1. Mai, ihre Einführung im Braunschweiger 
Dom am 27. Juni 2026.
Dr. Christina-Maria Bammel ist seit 2019 
Pröpstin des Konsistoriums der Evangelischen Kirche 
Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (EKBO) und 
leitet die Abteilung Theologische Grundsatzfragen und 
Kirchliches Leben. Sie ist auch Stellvertreterin des 
Berliner Bischofs Dr. Christian Stäblein sowie Mitglied 
der Kirchenleitung und der Landessynode. Zuvor leitete 
sie vier Jahre lang das Referat Kirchliches Leben der 
EKBO, wo sie unter anderem für Fragen von Gottes-
dienst, Ehrenamt und Kirchenmusik verantwortlich war.
Von 2009 bis 2015 wirkte sie als Pfarrerin in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Weinberg. Bammel 
sammelte darüber hinaus Erfahrungen in der Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit der EKBO und arbeitete als 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für 
Systematische Theologie der Humboldt-Universität 
Berlin. Ihr Studium, unter anderem als Stipendiatin der 
Studienstiftung des deutschen Volkes, absolvierte sie 
in Berlin, Philadelphia (USA) und Marburg.
Oberlandeskirchenrat Thomas Hofer, stellvertretender 
Landesbischof, gratulierte Bammel zur gewonnenen 
Wahl. Er sei sicher, dass das Bischofsamt in gute Hän-
de übergehe. Die künftige Bischöfin habe bereits unter 
Beweis gestellt, dass sie einer herausgehobenen 
Leitungsverantwortung gerecht werden könne, sowohl 
mit Blick auf Kirche selber als auch deren Rolle in der 
Öffentlichkeit. 		

Michael Strauß

Impressionen des Weltgebetstag der 
Frauen 2026 aus dem Land Nigeria
Anfang März fand in der Trinitatiskirche Schapen der 
Gottesdienst zum Frauenweltgebetstag statt. Es war 
ein gelungener Gottesdienst, den das ausführende 
Team mit viel Herz und Freude vorbereitet und abge-
halten hat. Beim anschließenden gemeinsamen Imbiss 
wurden viele gute Gespräche untereinander geführt 
und man freut sich schon auf den nächsten WGT am 
ersten Freitag im März 2027 in Weddel.



Ev.-luth. Christuskirche Weddel
Gruppen und Kreise im Paul-Gerhardt-Haus, Kirchstraße 16, 38162 Weddel

Wer? Kontakt Öffnungszeiten, Termine

Pfarrerin Christine Heuser Tel. 0531 366 33
christine.heuser@lk-bs.de

Kirchenbüro und Pfarramt:
Sekretärin: Stefanie Schaaf

Tel. 05306 41 57
Fax 05306 40 89
weddel.buero@lk-bs.de 
www.christuskirche-weddel.de

Di.		  16:00 – 18:00 Uhr
Mi.		 08:30 – 10:30 Uhr
Do.		 10:00 – 12:00 Uhr

Kirchenvorstand Vorsitzende: Susanne Ehlers
Tel. 05306 54 60
Stv. Vors.: Manuela Hübscher
Tel. 0170 380 47 39

Termine für die öffentlichen 
Sitzungen siehe bitte im Schaukas-
ten und in der Vorschau.

Kirchenmusik und Förderverein Petra Diepenthal-Fuder
Tel. 05305 34 26
musik@christuskirche-weddel.de 
petra.diepenthal-fuder@lk-bs.de

Kinder- und Jugendchor in verschiedenen 
Altersgruppen

Fr.		  14:30 – 17:30 Uhr 
	 (nicht in den Ferien)

Cantamus – Gemischter Chor der 
Christuskirche Weddel

Di.		  19:45 – 21:15 Uhr

Förderverein für die Kirchenmusik e. V. Andreas Timmermann
Tel.: 05306 41 89
Andreas.timmermann@magenta.de

„Experimentelle Aquarell- und  
Temperamalerei“

Peter Hollensteiner 05306 60 85 Do.	 10:00 – 12:00 Uhr

„Dorffrauen“ Katharina Delfs 05306 42 62 3. Do. im Monat 16:00 – 18:00 Uhr
Kinderkreis (3-10 Jahre) Sonja Jäger

christine.heuser@lk-bs.de
Siehe bitte im Schaukasten und in 
der Vorschau

Krabbelgruppe (0 – 3 Jahre) Cècile Scheffler
schefflercecile@posteo.de

Di. 10:00 – 11:00 Uhr

Meditationskreis für Frauen Ute Herrfahrdt
Tel. 05306 60 37

Fr. 19:00 – 22:00 Uhr 
einmal im Monat

Seniorengymnastik
(nur mit Anmeldung)

Margit Heinze
Tel. 01511 551 05 56

14 tägig
Fr. 10:15 – 11:20 Uhr

Besuchsdienst/Seniorengeburtstagskaffee Dr. A. Gland-Zwerger
Brigitte Wagner

Tel.: 05306 99 01 73
Tel.: 05306 49 78

Wer? Adresse Kontakt

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Leiterin: Martina Wagner

Nordstraße 28
38162 Weddel

Tel.	 05306 45 44
weddel.kita@lk-bs.de

Ev. Jugend Königslutter
Region Mitte

Juliane Müller
Kirchgasse 5, 38104 BS-Volkmarode

Tel.	 0531 38 72 05 02

Diakoniestation Sickter Str. 9
38162 Cremlingen

Tel.	 05306 94 10 10
Fax	 05306 94 10 16

Tagespflege
Ansprechpartnerin Frau Peckmann

Diakoniestation Braunschweig Tel.	 0531 23 86 68 25

Hospiz Am Hohen Tore
Leitung: Petra Gottsand

Braunschweig Tel.:	0531 129 77 90
www.hospiz-braunschweig.de

Hospizverein Braunschweig e. V. Braunschweig Tel.	 0531 164 77
www.hospizarbeit-braunschweig.de

Hospizverein Wolfenbüttel e. V. Wolfenbüttel Tel.	 05331 900 41 46
www.hospizverein-wf.de

Konten der… Bankverbindung IBAN

Kirchengemeinde Volksbank WF-SZ eG DE24 2709 2555 4122 2555 00
Kirchenmusik und Förderverein Volksbank WF-SZ eG DE93 2709 2555 5003 7501 00
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An einem sonnigen Mittwoch im Juni war es wieder 
soweit. Eine gesellige Gruppe Senioren*innen  starte-
ten zur diesjährigen Mehrtagesfahrt nach Schwanheim 
im Odenwald. Bevor wir das Hotel erreichten, wurde 
ein Stopp in Worms eingelegt, mit der Möglichkeit zur 
Besichtigung des Doms. Der Regen verhinderte weitere 
Erkundungen der Stadt. Das Hotel lag am Ende einer 
Straße in einem kleinen Dorf mit Blick ins Grüne. 
Nachdem die Zimmerfrage geregelt war, traf man sich 
zum Abendessen. Wir waren unter uns und konnten 
den Raum auch für Gesellschaftsspiele benutzen. Das 
Wetter ließ ein Verweilen im Außenbereich noch nicht 
zu. Für den zweiten Tag hatten wir eine sehr nette 
und kompetente  Reiseleiterin die der Gruppe „ihren 
Odenwald“ näher brachte. Der erste Halt war in 
Erbach mit Schlossanlage, einem wunderschönen 
kleinen Park und dem alten Rathaus. Nach einem 
kleinen Rundgang ging es weiter nach Michelstadt. 

Auch hier gab es viele schöne Ecken zu entdecken. 
Der mittelalterliche Marktplatz bot genug Gelegenhei-
ten, um eine Mittagsmahlzeit einzunehmen, wie z. B. 
„Handkäs´ mit Musik“. Eine Spezialität dieser Region. 
Die nächste Station dieses Tages führte die Gruppe in 
die Glücksfabrik Koziol mit Erlebnismuseum. Nach dem 
interessanten Rundgang gab es Kaffee und Kuchen. Im 
Verkaufsraum konnte man unkaputtbare Dinge für den 
Haushalt aus Plastik erwerben. Im Hotel zurück war 
immer Zeit für eine Pause oder einen kleinen Spazier-
gang. Am Freitag, dem 12.6.26 war Heidelberg einge-
plant. Leider gab es  Dauerregen bis in den Nachmit-
tag, was die Stadtführung sehr beeinträchtigte. Die 
Fahrt mit der „Victoria“ auf dem Neckar bis Neckar-
steinach war sehr beeindruckend, auch durch die 
Landschaft mit den vielen Burgruinen und Schlössern 
auf den Hügeln. Der nächste Tag entschädigte uns mit 
viel Sonnenschein und Temperaturen von weit über 20 
Grad. In Heppenheim angekommen zeigte uns die 
Reiseleiterin, die uns schon am Donnerstag begleitet 
hatte, die schöne Altstadt und die Kirche, groß wie 
ein Dom, sowie kleine Gassen mit mittelalterlichem  
Pflaster. Den Nachmittag verbrachte die Gruppe auf 
einem Weingut in Muckensturm mit einer Weinprobe. 

Diesen angenehmen Tag verbrachte man nach dem 
Abendessen im Außenbereich des Hotels im Sonnenschein 
verbracht oder mit einem ausgiebigen Spaziergang.
Der Abreisetag verabschiedete die Gruppe mit Son-
nenschein vom Odenwald und hatte als letzten Halt 
dieser Reise das Fürstenhaus zu Leiningen in Amor-
bach mit Abtei und Kirche auf dem Programm. Bei 
einer Führung sahen wir auch den Grünen Saal und 
die Bibliothek. Die Kirche war reich ausgeschmückt 
und beeindruckte durch ihre Größe.
Am Abend erreichten wir mit vielen neuen Eindrücken 
unseren Heimatort Weddel. Die nächste Fahrt ist eine 
Elm-Halbtagesfahrt mit Kaffeepause in Bad Helmstedt. 

Silvia Simon

Seniorenkreis Weddel auf Odenwald-Fahrt!

WWW.MUSIKTRAINER.DE

BS-OST + WF-WEDDEL

RUF 05306 · 990019

TRAININGSSTUNDEN FÜR

GitarreKlavier
Schlagzeug

Bass
und andere

Instrumente

musiktrainer_anz_92x30.indd   1musiktrainer anz 92x30 indd 1 09.07.2007   11:48:02 Uhr09 07 2007 11:48:02 Uhr
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800 Jahre Weddel: VfR 800 Jahre Weddel: VfR 
Weddel veranstaltet Vol-Weddel veranstaltet Vol-
leyball-Mixed-Dorfturnierleyball-Mixed-Dorfturnier

Im Rahmen des 800-jährigen Dorfjubiläums veranstaltet der 
VfR Weddel 1910 e.V. am Sonntag, den 9. August 2026, ein 
Volleyball-Mixed-Dorfturnier. Austragungsort ist die Sporthal-
le der Erich-Kästner-Schule in Weddel, wo sich ab 12:00 
Uhr die Türen öffnen, bevor das sportliche Event um 13:00 
Uhr offiziell startet.  

Bei dem kostenfreien „Schleifchenturnier“ sind alle Sport-
begeisterten ab 16 Jahren herzlich eingeladen und können 
sich ab sofort als Einzelperson oder als 2er-Team anmel-
den. Die Teams, jeweils bestehend aus 6 Spielern, werden 
nach jedem Spiel neu gemischt. Wer mit seiner Mannschaft 
gewinnt, sichert sich eine Schleife – der Gesamtsieg geht 
an die Person, die am Ende die meisten Schleifen sammeln 
kann. Während des gesamten Turniers sorgt zudem ein 
Kiosk mit Getränken und Snacks für die nötige Stärkung 
von Aktiven und Zuschauern.

Anmeldungen für das Jubiläumsturnier werden ab sofort 
per E-Mail unter Volleyballturnier@vfr-weddel.de entgegen-
genommen. Weitere Informationen zum Verein finden sich 
online unter www.vfr-weddel.de.

Premiere zur 800-Jahr-Feier:  Premiere zur 800-Jahr-Feier:  
Erster Boule-Gemeindepokal in Erster Boule-Gemeindepokal in 
WeddelWeddel
Im Rahmen der großen 800-Jahr-Feier der Ortschaft 
Weddel gibt es ein neues sportliches Highlight: Um die 
Begeisterung für den französischen Kugelsport in der 
Gemeinde Cremlingen zu entfachen, wird am Sonntag, 16. 
August 2026, zum allerersten Mal der Boule-Gemeindepokal 
ausgespielt.
Beginn der Veranstaltung ist um 10:00 Uhr auf der Sport-
anlage in Weddel. Teilnahmeberechtigt sind alle aktuellen 
Anwohnerinnen und Anwohner der Gemeinde Cremlingen. 
Die Organisatoren rufen insbesondere alle örtlichen Vereine 
der Gemeinde dazu auf, mit einer Mannschaft teilzunehmen 
und sich in geselliger Atmosphäre im Boule zu messen. 
Sollten mehrere Mannschaften aus derselben Ortschaft 
antreten, wird darum gebeten, bei der Anmeldung einen 
eindeutigen Mannschaftsnamen anzugeben.
Alle Freunde dieses Sports – und solche, die es noch 
werden wollen – sind herzlich eingeladen, diese Premiere 
im Jubiläumsjahr zu einem vollen Erfolg zu machen.
Anmeldungen und weitere Informationen gibt es per E-Mail 
unter: Info@vfr-weddel.de.

Strahlende Gesichter und som-

merliche Hitze: Gelungene Sport- 

und Spaßmeile des VfR Weddel

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 800-jährigen Bestehen 
der Ortschaft Weddel lud der VfR Weddel am Samstag, 
den 20. Juni 2026, zur großen Sport- und Spaßmeile auf 
die Weddeler Sportanlage ein. Bei sommerlichen Tempera-
turen erlebten die Besucher einen bunten Nachmittag voller 
Action, sportlichem Ehrgeiz und ausgelassener Stimmung.
Ein zentrales Highlight des Tages waren die Sommerläufe. 
Insgesamt 57 motivierte Nachwuchsläuferinnen und -läufer 
gingen an den Start und meisterten Strecken über 200, 
400 und 800 Meter. Bei der anschließenden Siegerehrung 
gab es unzählige strahlende Gesichter, als die Kinder stolz 
ihre verdienten Medaillen in Empfang nehmen durften.
Abseits der Laufstrecke glich der Sportplatz einem echten 
Vergnügungspark. Große Eventmodule zogen die Kinder 

magisch an: Ein riesiges aufblasbares Piratenschiff, ein 
mechanisches Rodeo und ein actionreicher Bungee-Run 
sorgten für Nervenkitzel und leuchtende Kinderaugen. Wer 
es etwas ruhiger mochte, konnte sich beim Kinderschmin-
ken in fantasievolle Wesen verwandeln lassen.

Gegen die hochsommerliche Hitze hatten die Organisatoren 
ebenfalls die perfekte Lösung parat: Eine Wasserrutsche 
sorgte für Abkühlung und war bei den warmen Temperatu-
ren ein absolutes Highlight.
Auch für das leibliche Wohl war an diesem Tag bestens 
gesorgt. Das Angebot an Essen und Getränken war vielfäl-
tig und lud die Familien zum gemütlichen Verweilen am 
Rande des sportlichen Geschehens ein.

Zwar fiel der Andrang mit schätzungsweise 200 Besuchern 
diesmal etwas geringer aus als bei den Veranstaltungen in 
der Vergangenheit, doch dies tat der familiären und 
fröhlichen Atmosphäre jedoch keinen Abbruch. Der VfR 
Weddel blickt auf einen rundum gelungenen, bunten 
Nachmittag zurück, der das 800-jährige Jubiläum der 
Ortschaft um ein wunderbares Event für Groß und Klein 
bereichert hat.� Martin Kugel
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Fußball, Gemeinschaft und ein guter Zweck standen 
am Freitagabend an der Ahornallee im Mittelpunkt. 
Unter dem Motto „Wenn das Dorf zusammen anstößt, 
wächst Hilfe ganz von selbst“ veranstaltete der VfR 
Weddel auf Initiative seines ehemaligen ersten Vorsit-
zenden Max Oehlschlägel ein Benefizspiel zugunsten 
des ASB-Wünschewagens Niedersachsen (Arbeiter-Sa-
mariter-Bund) und eröffnete damit zugleich das zweite 
von insgesamt drei Wochenenden im Rahmen der 
diesjährigen Sportwochen.

Die Veranstaltung fügt sich in die zahlreichen Aktivi-
täten ein, mit denen sich der VfR Weddel am Jubilä-
umsjahr „800 Jahre Weddel“ beteiligt. Rund um das 
Benefizspiel zwischen den Weddeler Freizeitkickern 
und einer bunt gemischten Überraschungsmannschaft 
kamen Vereinsmitglieder, Freunde des Vereins sowie 
zahlreiche Besucher zusammen, um einen geselligen 
Sommerabend zu verbringen und gleichzeitig ein 
wichtiges soziales Projekt zu unterstützen.

Besonders erfreulich: Nicht nur direkte Spenden 
kamen dem ASB-Wünschewagen zugute. Auch Teile 
der Erlöse aus dem Getränke- und Essensverkauf 
sowie aus einer Tombola wurden für den guten Zweck 
gesammelt. Insgesamt kamen dabei über 2.000 Euro 
für den ASB-Wünschewagen zusammen.

Vor Ort informierten Katja Seiler-Böttcher und Steffen 
Böttcher gemeinsam mit weiteren Ehrenamtlichen des 
ASB-Wünschewagens über ihre Arbeit. Das rein spen-
denfinanzierte Projekt ermöglicht schwerstkranken 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase noch einmal 
ein besonderes Erlebnis und konnte seit seinem Start 
in Niedersachsen bereits mehr als 700 Wunschfahrten 
ermöglichen. Öffentlichkeitsarbeit und Spenden spielen 
dabei eine entscheidende Rolle.

Neben dem Benefizgedanken bot der Abend auch 
einen emotionalen sportlichen Rahmen. Das Spiel 
diente Max Oehlschlägel gleichzeitig als Abschied von 
seiner aktiven Fußballkarriere. Gemeinsam mit seinen 
Söhnen Lars und Niklas, die mittlerweile selbst fester 

Bestandteil der 1. Herren des VfR Weddel sind, stand 
er noch einmal auf dem Platz. Ein schönes Symbol für 
die generationsübergreifende Verbundenheit innerhalb 
des Vereins.

Dass das Motto „Wenn das Dorf zusammen anstößt, 
wächst Hilfe ganz von selbst“ an diesem Abend mit 
Leben gefüllt wurde, lag auch am Engagement vieler 
Ehrenamtlicher. Stellvertretend dafür dankte Max 
Oehlschlägel dem Vorsitzenden Tassilo Behrendt, der 
VfR-Geschäftsführerin Marion Helmke sowie „Stadion-
sprecher“ Manu Böhm. „Alle haben von der ersten 
Idee bis zum Schlusspfiff entscheidend dazu beigetra-
gen, dass wir gemeinsam etwas Gutes auf die Beine 
stellen konnten.“� Malte Scheffler

assilo Behrendt (3.v.l.) mit Marion Helmke, Wolfgang Kugel, Max 
Oehlschlägel und den Ehrenamtlichen des ASB-Wünschewagens

Fußball-Dorfmeisterschaft Fußball-Dorfmeisterschaft 
in Weddel auf den  in Weddel auf den  
8. August verlegt8. August verlegt

Die vom VfR Weddel 1910 e.V. im Rahmen der 
800-Jahr-Feier organisierte „Just-for-Fun“-Fußball-Dorf-
meisterschaft hat einen neuen Termin: Das Turnier 
wird auf Samstag, den 8. August 2026, verlegt. Der 
sportliche Teil startet um 12:00 Uhr, bevor das Event 
nach der Siegerehrung ab 18:00 Uhr nahtlos in eine 
große Abendveranstaltung für alle Spieler, Fans und 
Dorfbewohner übergeht. Für das leibliche Wohl sowie 
ein unterhaltsames Rahmenprogramm für Kinder ist 
den gesamten Tag über bestens gesorgt.
Das Regelwerk des Turniers ist ganz auf Spaß und 
Ausgeglichenheit ausgelegt. Gespielt wird mit einem 
Torwart und sechs Feldspielern, wobei Frauenteams 

mit einer zusätzlichen Feldspielerin antreten. Um die 
sportliche Fairness zu wahren, darf pro Team maximal 
ein aktiver Fußballer im Alter von 18 bis 32 Jahren 
auf dem Platz stehen. Teilnahmeberechtigt sind alle 
aktuellen oder ehemaligen Anwohner Weddels sowie 
Mitglieder der örtlichen Vereine. Die Spiele dauern in 
der Vorrunde 10 Minuten und in der KO-Runde 12 
Minuten, wobei Fairplay, einheitliche Teamkleidung und 
originelle Mannschaftsnamen ausdrücklich im Vorder-
grund stehen.

Interessierte Teams werden gebeten, sich rechtzeitig 
mit ihrem Teamnamen und der Spielerliste per E-Mail 
unter stebut157@gmx.de anzumelden. Weitere Informa-
tionen sind online unter www.vfr-weddel.de zu finden. 
Der VfR Weddel freut sich auf viele motivierte Hobby-
Kicker und einen spannenden Tag.

Gemeinsam für den ASB-Wünschewagen:  
Gelungenes Benefizspiel beim VfR Weddel
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 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
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PROF. DR. DIRK U. SCHWAAB 
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FACHANWALT FÜR BAU- U. ARCHITEKTENRECHT  
DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
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FABIAN FRANK  
RECHTSANWALT UND NOTAR 
FACHANWALT FÜR ARBEITSRECHT    
HENDRIK BROCKMANN  
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BRAUNSCHWEIG                           
 
MAREN ROHE  
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*angestellt 

___________________________ 
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ROLF NITSCHKE  
RECHTSANWALT • RICHTER a.D. 
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Spargelessen beim  Spargelessen beim  
Seniorenkreis SchapenSeniorenkreis Schapen
Am 9. Mai 2026 traf sich der 
Seniorenkreis Schapen in großer 
Runde mit über 30 Teilnehmenden 
im Saal des Gasthauses „Bei Chris“ 
in Cremlingen zu einem gemeinsa-
men Spargelessen. In gemütlicher 
Runde wurden an drei großen Tischen die servierten Vorspeisen 
und anschließenden umfangreichen Köstlichkeiten gemeinsam bei 
angenehmen und unterhaltsamen Gesprächen sowie kühlen und 
warmen Getränken verzehrt. Ein schöner Tag mit bester Bewirtung 
bleibt lange in Erinnerung. Auch im Nachgang zu einer rundum 
gelungenen Veranstaltung hatte man noch viel zu erzählen.

Thomas Rudolf, 
1. Vorsitzender Seniorenkreis Schapen
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Das Bürgersingen der Bürgerstiftung Braunschweig
Das Bürgersingen der Bürgerstiftung Braunschweig in 
Kooperation mit der Magnikirche startete am 13. Mai 
in die Saison 2026. Bis zum 16. September 2026 
gestalten wechselnde Chöre immer mittwochs von 
17:15 bis 18:00 Uhr das offene Singen. Alle sind 
herzlich eingeladen, auf den Magnikirchplatz zu kom-
men und mitzusingen (bei Regen zieht das Bürgersin-
gen in die Magnikirche). Am 13. Mai eröffnete traditio-
nell der Braunschweiger Shantychor e. V. das 

Bürgersingen. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Lieder-
hefte sind vor Ort gegen eine Spende erhältlich.

Vor dem Singen lädt die Kirchengemeinde St. Magni 
erneut zum beliebten VesperKaffee ein: Von 15:30 bis 
17:00 Uhr gibt es Kaffee, Tee oder ein kühles Getränk. 
Das VesperKaffee bietet eine entspannte Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und sich auf 
das gemeinsame Singen einzustimmen.

Kommende Termine und Chöre 2026Kommende Termine und Chöre 2026
01.07.2026: IKNS Chor („Ich kann nicht singen“- Chor)
08.07.2026: Total Vocal
15.07.2026: Frauenchor Weddel
22.07.2026: Marine Shanty-Chor
29.07.2026: wird noch bekannt gegeben
05.08.2026: Bürger singen mal anders (Axel Huse)
12.08.2026: Kirchenchor Völkenrode
19.08.2026: Bürger singen mal anders (Peter Stoppok)
26.08.2026: Liederkreis-Lehre
02.09.2026: Männergesangsverein Völkenrode
09.09.2026: Polizeichor Braunschweig
16.09.2026: Klaus Hillebrand mit dem Akkordeon
Bei Fragen zum Bürgersingen melden Sie sich sehr 
gern bei mir!

Katja Ludt
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Bürgerstiftung Braunschweig
Teilnehmende beim Bürgersingen auf dem Magnikirchplatz. 
Bildrechte: Stadt Braunschweig_Daniela Nielsen
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Weitere Infos für Deine 
Bewerbung unter :

Medientechnologe/in 

Druckverarbeitung
Weiterverarbeitung: Schneiden | Falzen | Sammelheften

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub  

Maschinenbedien
er/in 

Bedienen und Bestücken von Maschinen, Produktionswechsel  

begleiten, Wartung ung Reinigung

M/W/D | Vollzeit | 1,5-Schicht | 30 Tage Urlaub 
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